
BEIM BAU DES STRANDPARKS WURDEN: 
  
→ rund 175.000 Kubikmeter Sand über  
 Schiffsanlieferungen aufgespült 
→ 8.800 Stauden und Gräser gepflanzt  
 (bei Fertigstellung des Waller Sands werden  
 es 30.000 sein)  
→ 680 Meter Hochwasserschutz angelegt  
 → 9 Strohschirme aufgestellt 
→ 2 Volleyballfelder aufgebaut 

→ 1 Wasserspielplatz gestaltet

→ 9,8 Millionen Euro investiert, von denen  
 knapp 78 % Bund und EU übernehmen

STRANDPARK WALLER SAND 
FREIZEIT UND NAHERHOLUNG 

 AUGUST 2017

→  Start der ersten Bauphase

→ Beginn der Kampfmittelräumung  
 im Wasser und an Land sowie Start  
 der Arbeiten am Molenturm-Areal 

 JANUAR 2018

→  Baustart am Wasser  
 (Sandauffüllung und Bau der Uferböschung)

→  Baubeginn der neuen Hochwasserschutzlinie

 HERBST 2018

→  Start der Arbeiten zur Ausgestaltung des  
 Strandparks, Herstellung der Wege entlang  
 der Hochwasserschutzlinie

 MAI 2019

→  Abschluss der maßgeblichen Bauarbeiten  
 und feierliche Eröffnung des Waller Sands  
 für die Öffentlichkeit

 BIS 2022

→ Fertigstellung des Strandparks (vollstän- 
 dige Bepflanzung und weitere Sitzbänke) 

VERLAUF DER  
BAUARBEITEN 

WALLER SAND

WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH
Kontorhaus am Markt
Langenstraße 2–4 (Eingang Stintbrücke 1)
28195 Bremen
Tel. +49 (0)421 9600-10
Fax +49 (0)421 9600-810
mail@wfb-bremen.de
www.wfb-bremen.de 

Ausgezeichnet mit einer 
Anerkennung für den 
Bundespreis Stadtgrün 2020 
in der Kategorie Gebaut

www.ueberseestadt-bremen.de
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Aussichtsplattform  

Sitzbänke 

Fähranleger 

Holzbohlenwege 

Wasserspielplatz 

Volleyballfelder 

Sitzstufe/Hochwasserschutz 

Eisenholz-Kletterskulptur 

Ehemaliger Anleger-Steg, begehbar 

Findling 

Hochwasserschutz

Öffentliche Toiletten 

Fahrradbügel

  

STRANDPARK  
IM ÜBERBLICK
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STRANDPARK FÜR  
VERSCHIEDENE ZWECKE 

Zwischen Holz- und Fabrikenhafen auf der einen und 
Molenturm auf der anderen Seite liegt er, der Waller 
Sand. Gegenüber fällt der Blick auf die imposante 
Getreideverkehrsanlage, im Rücken befinden sich 
der Fernsehturm und Roland Mehl. Der Strandpark 
reiht sich perfekt in die umliegende Industrie ein.
 
Wo früher ein fades Hafenbecken zu sehen war, eröff-
nete 2019 ein neues Freizeit- und Erholungsgebiet. Mit 
einer Sandfläche von rund 2,2 Hektar – das entspricht 
etwa drei Fußballfeldern – ist ein Uferbereich mit 
Strand und Spielmöglichkeiten entstanden, der weit-
gehend barrierefrei zugänglich ist. 
Gleichzeitig und vorrangig dient die Umgestaltung 
des Areals dem Hochwasserschutz, der im Bereich 
des Wendebeckens um 1 bis 1,40 Meter erhöht wurde. 

DAS AREAL RUND UM  
DEN LEUCHTTURM

Im Zuge der Baumaßnahmen wurde auch das  
Areal am Molenturm umgestaltet und erneuert.
Von April bis Oktober legt am Fähranleger samstags, 
sonntags und an Feiertagen die Fähre Pusdorp an. 
Die Weserfähre pendelt zum Einkaufszentrum  
Waterfront und zum Lankenauer Höft in Woltmers-
hausen. Wer dorthin übersetzen möchte, kann auch 
sein Fahrrad mitnehmen.

Aufgrund des Schiffsverkehrs im Wendebecken ist 
das Baden aus Sicherheitsgründen nicht erlaubt.

  

  


